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Neue Gütir
An dem PremiumHut-Stohr.

S. W» Ähuiowalr s
gut- u. Kappen-Mvusaktur

No. L'i.West Haniilton-Straße, Allontaun,
Ist setzt mit einem neuen und ausgezeichneten Stock
der schönsten, besten und neumodigsten

Hüten und Kappen schicklich für die
Jahrszeit,

versehen, nnd derselbe verkauft seine Güter zu so
billigen Preisen, als sie in den Seestädten unser«
Union verkaust werden können. Sein Stock ist
neu,

Jennings und Bonnerö neue Style
Spring-Hüte in sich schließend,

und überhaupt alle die Artikel in seinem Aach« kön-
nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeitüber»
troffen werden, und da erden einzigen vollständi-
gen Hut-, Kappen- u> Strohgüter-Stohr in dies«
Stadt halt, so kann man sich darauf verla?»,
daß kr alle zu wünschende Artikel in seinem Fache
beständig zum Verkauf halten. Seine Hüten und
Kappen sind meistens von seiner eigenen Fabrika-
tion, und wer von ihm kaust, wird sich nie b»-

Er ist dankbar für bisher genossen» libe-
rale Kundschaft, und hofft aus ferneren Zuspruch
derselben und aus einen Zuwachs der Gönner.

Allentaun, April27. nqbv

Brillen s Brillen!
?eset dies, und kommt und überzeugt Euch von

der Wahrheit.

CbarleSSMassey,
No. 23 Ost Hamilton - Straße, gegenüber der

deutsch-refvrmsrten Kirche in
Allentaun,

Wlinscht dem Publikum ehrerbietigst bekannt zu
°

löooLriUc»,
inische P.'pp.-l ei-schliche«» ?in S«ld>, Silber-,
Zlahl- utid PlatlirteNisträmeit, zum .

:

-
-<>

5 ch GlSs

ikui» daß er da« Optica! «KcschSfr rollftändig »er-
lebt. Er wcchlel» als« zu allen Zeile» Gläser.

Uhren, Sackuhren und Juwelen,

hatilbcr Ho>

MelodeonS
Ein große» Aisortemcnt MelodeonS, von den te-

il» Manufakturiste», paßend fllr Kirchen und pri-

?at Familie».?Gleichfall« ein grcße« Afforlemenl
Ilicordeon«, aUe welche er ganz billig verkauft.

Alle Arten von Ntiren, «ackubre» und Juwele»
verde» auf die kllrzcste Anzeige durch die beste Ar-

iciter rcparirt?und alle Arbeit überhaupt, die sei-
le» Stohr verläßt, wird warranlirt.

Er ist dankbar für vormaliae Unterstiltzung, und
ir hoff« durch strikte Aufmerksamkeit aus sein <Äe-

chäft, aus eine Fortdauer der Gunst de« Publikum«.
Charles S. Massey.

O-tober »1 nqbv

Gesellschafts Nachricht.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die Un-

lerzeichneten am löten Tag Februar, 1861, mit
linander in Gesellschaft getreten sind, unter der
Zirma von Burdge und I o n e S, in dem
Kaufmanns-Geschäft, in der Stadt Allentaun Pa
Ihr Geschäft« Loeal befindet sich an dem alten
Standplätze von I. T, Burdge, No g, Ost Ham-
lton Straße, gleich unterhalb dem Allen Haus».

Johiel T. Burdge,
Walter L. Jones.

Ftbruar 27. nqbv

Wm. S Marx. E M Ruak.

Marr und Runk,
RechtSgelehrte und Rathgeber in den

Gesetzen,
Zu Allentaun, Penns.,

sind mit einander in Gesellschaft getreten, für das
Practtciren der Gesetzen.

Eollektionen und ander» gesetzliche Geschäft»,
in den EauntieS Leiha, Northampton, Carbon,

Berks, Buck«, u. f. «,, w»rd»n pünktlich b»sorgt.

D:e Grabsteinhauerei.
Der Unterschriebene zeigt einem verehrlichen

Publikum ergebenst an, daß seine Grabstetnhauer»!
während seiner Abwesenheit nach dem Kri»gsschau-
platze von Sharl»« Gundrlwein fortgesetzt w«rd»n

!«lrd.
George Junker.

' Allentaun, April 24. naZm

Uni on Flag g c n!
Union Flaggt»! Unio« /laggra!

Welch« viel stärker und dauerhafter find al« die
gewöhnlichen, und den stärksten Sturmwind aus,
rillten, werden an einem Stllck fertig gewoben, und

verfertigt auf die kilrzesie Bestellung an

H. Gabriel.
Preiß ist billig.

Wollkarten! Wollkarten! Wollkarten!
Wer die besten Rollen geschwind, billigund ohne

Vii«täk gekartet habe» will, der bringe sein« Wollc
nach der Allenlauncr Wollenmanufaktur, wo gute
!lrbei» garanlirt wird gemitte und weiße Wette
ist auch billigzu verkaufen bei

H. Gabriel.
Strümpfgarn, Strickgarn und Carpet«

Garn,
Roth, Griin, Gelb u. s w,, für Streifen in Sume

ve«»Sarp<t, wird auf Bestellung au« roher Woll-
fabrieirt und ist im Großen und Aleinen billig zn
verkaufen an der Allentauner Wollennianiifaktur bei

H. Gabriel.

Teppiche, Decken, Flanell, Halbleinen,
u. s. w.

Wird au« roher Wolle billig verfertiget an de,
Zlllentauner Wollenmanufakwr, und Kr gute Arbeitbilrgt

H.Gabriel.
Noth, Grün, Blau und Gelb

Wird wöchentlich gefärbt-, und «er etwas zu fär-
ben Hai ist eingeladen die Artikel zubringen nach d,r
Zlllentauner Wollenmanufaktur zu

H. Gabriel.
llnieiieichneter dank» leinen Freunden fllr die bis-herige sehr liberale Unterftübung in seinem Geschäft,

und gedenkt durch reelle Bedienung, da« Zutrauen
seiner Freunde, und de« Publlkume'iiberhaupt. auch
ferner zu erhalten.

H. Gabriel.
?Xai 15. nqbv

pr. tvm. /. Dauowsky's

Apotheke,
Stohr, Rllentaun.

In d«n europäischen Schulen der medizinischenund Pharmazeutischen Zalultälen erregen, und ei»

ich mich fähig allen Ansprüchen von Aerzten,Stohrhal
lern und entsprechen zu können,

un^

dige Apotheker ausgeführt werden.
Neben Drogurien und chemischen Artikeln wer?

den zum Verkauf gehalten: Alle populären Patent

Dr. Wm. F. DauowS'«,

Wm F. Danowek?, M D.
Assentaun, Mai nq!<M

BranchtJhr
Frühjahrs- und Sommer-

Kleider

CharlcsAtck,
Kaufmann« - Schneider,

Ost-Hamilion Sir, sträg

Neotu Waareo

K» »ml und prüfet für Euch selbst, od es nicht

Röcke, Hosen, Westen und dergleichen
alle« ilbert'-effen, was ilbertroffen werdcn kann, daß
ste nämlich Numero Eins find an «Aiite, Schnitt
und Fit und seine Preise so, wie es f>>r ihn und sei-
ne Kunden rech» und billig ist. Er hat stel«

Fertige Kl tl d e

alle« wird unter erprobter Aufsicht gemacht. Mehr
«>! sagen hält er filr llbrflüßig. Komm» und urlben
l«I selbst!

Bauern, sehet hier!
Ein großer Vorrath

Vltticrei»Maschinen
zu haben bei

Breder und Uoung,
nahe dem Markthau« in Allentaun.

Dreschmaschinen und Pferdegewalten,
Mäh-Maschinen, Säe-Maschinen,

Welsch kor n-S cheller, Strohschnei-
der, u. s. w.

Kommt und prüf't für euch selbst ehe ihr sonst-
wo kauft. Unsere Preise find billig und alle
Maschinen sind von der besten Art.

Allentaun, Juni 5, lköl. nq3M

ch«>,habe» kt ' I. ly. Mns»x.

Drug S t o h r-
Latvall und Martin.

Wholesale und Retail Druggisten und Lhemiker, Ro
2l West Hamilton Straße, nahe gegeniibetdetDdd-
feilows-ballc in AUeniaun Pa.
Haben sich >n (AesiUschafls-Lerbindung gegeben »nd

flihl.n sicher durch strenge und billige»ufmerksamkeil

Nägel- und ZalinbiirNen.'Flaid,
Samplune. Koblenöl von der besten Qualität, Kok.
lenöl»?a»,prn. (Fluid,und Oel ?ampcn werden ,um
Brennen ron Koblenz Maische« Ofen?
schwärze, Sweelül, Farbstoffe, Spezereien, »e. ie.

P e e tor aI»F nr »p berrliche« und wirksame« Mittelin Husten und VerkSllunaen und filr
Minderung der Au«jehrung. Preis N ÄeNtS die
Flasche.

?chmer,en oder nervösem Kopfwek leiden, erkalten
sogleich Linderung durch Gebrauch unsere« Tephalic
Slirir« ; Preis 25 Tenl« di« Flasche.

Familien H a a r « a s et, t?,um Deinigen
de« Kopse«. Entfernung von Grind«., I2j Trittsper Pack.

gut zu sein.
Pholograxkilche Skemecalien stet« vorrStkig.
gakn.<r,te finden in unserer Avolkeke fiel« «inen

Vorraik xor,ellaner ZZhne von der verjiiglichsten Ver-
fertigung.

E. D. Lawall,
Dewees I. Marti».

Al'enlaun. Feb. 27, 18<il. nqbv

Das Pennsylvania Hotel.
In der Stadt Allentaun.

Der Unterzeichnete gibt hierdurch dem allgemei-
nen Publikum Nachricht, daß er das ~P e n n-
sylvania Hot« I", (ehedem das Bauern
und Handiverker Hotel wid bewohnt von Hrn.
Hendricks) in der Stadt Allentaun, Lecha Eaun-

vezvgeii ».», unv nun bereit «st allen Ansvre-
chenden nach Wunsch zu dienen.

DaS Pennsylvania Hotel
befindet sich am nördöstli-
che» Ecke der 7ten und Lin-

Straße daßelbe ist
?.A/ neu eingerichtet und in al-

WWPÄ o v len Hinsichten ausgebeßert,
ist mit neuem HauSrath

versehen worden, und ist sehr bequem sür Reisende
und andere eingerichtet.

Seine Betten sind von der ersten Güte z Sein
Tisch soll immer mit den besten Speisen die der
Markt in jeder lahrSzcit darbietet, besetzt sein ;
In seinem Bär sollen nur die besten Getränke an-
getroffen werden, Und in dem Hof und Stall
soll es an nichts mangeln, und dort wird nie ein
anderer als ein williger und sorgfältiger Stall-
knecht angestellt. Kurz» er wird durchaus nichts
fehlen laßen um sein HauS in Wirklichkett zu einer
Heimath für Reisende und Andere zu machen. ?

Rufet daher an und überzeugt Euch selbst von der
Wahrheit de« Gesagten.

hat auch Einrichtungen getroffen um ein
Omnibus von seinem Hause von und nach den ver-
schiedenen Riegelbahn Depots zu lausen.

Für bereits genoßene Unterstützung ist er höchst
dankbar, und fühlt versichert, daß wenn gute Be-
handlung und billige Forderungen etwas werth
stnd, sich seine Kundschaft, bald noch um Vieles
vermehren wird.

Ephraim Vohe.
März K. nqbV

Deims Spar-Anstalt
von Allentaun, pa.

Office, No. 48 L>st Hamilton Straße, dem
American Hotel, gehalten von I. A. Bech-

tel, gegenüber.
Privilegirt von der Gesexgebung. März iiN, 186».

Autorisirtes Capital H50.0M.
Die Olfi.e ist alle s»ge offen, von v b>« !!Uhr, so

vie auch Montag von ö bis 8 Uhr Abend«.

bunq seiner Pflichten Sicherkeit gestellt.
President: V.President: Eassier:

William H. Ane»'. Skristian Preß. S. ?. Busch.
T r u st i e s:

William S. Aney. Ekristian Preß, ?. D. Stile«.
Samuel Se». Paul Balliet, B. F. Jaeobo.
h. v. Hottll, larob Keck. Siathan Peter.

Allentaun. Februar Ig, I8<!I. nq!tM

Privat-Verkauf.
Der Unterschriebene, der nach Westen zu ziehen

gedenkt, bietet zum Verkauf an sein werthvolle»
StückLand, gelegen in Weisenburg Taun-
schip, Lecha Taunt?. stossend an Lander von Hen-
ry Weih und andere, enthaltend etwa 35 Acker
gute« Land mit herrliche» Gebäuden darauf. ?

Da« Nähere erfährt man bei
Daniel K. Weiß.

LZlisenburg, Mai l5,186!.

Neue Guter.
UroxM Ullkb Melzgev

len Slvl», Mustern und Schailirungcn. Ihr Crock
besteh! «US

Rock, Hosen und Westen - Stoffen von allen Ar-
ten, Farben und Qualitäten und Preisen,
Halsbinden, Eravat«, und kurz allem, was zu
einem Herren-Anzüge gehört.

Sie geben nichl vor. daß sie nur allein für Boar-
geld verkaufen und daher wohlfeiler al» alle ihre
Nachbarn verkaufen können, aber da« sagen sie, daß
fie so wolilfeil,wenn >»chl wohlfeiler verkaufen kön-
nen vl» solche, die es sich zum BeschÄft machen zu sa-
gen, daß fie n»r fi>r Banrgeld verkaufen. Sie glau-
ben an da« all« Spriichivor«: ?Ebrliche Seute bezah-
lt» ihre ehrlichen Schulden," und publiziren dal,er

Fertigt Aleider.

Auch werden Kleider auf die kürzeste Anzeige nach
Wunsche verferligl. Dankbar für die genossene lib-
erale Gunst de« Publikum?, werden fie sich bestreben
«ine Zorldauer derselben zu verdienen.

Trorell und Metzger.
Aaron Trorell. Nathan Metzger.

Allknlaun, AprilN, 1801. nqlJ

Frühjahr «nd Sommer

Hüte und Kappeu.
> Alle Solche welche von den schön-
/ sten Hüten und Kappen zu haben

die ln Allentaun gekauft
können, und zwar dabei an

den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen
anzurufen an

CtzvM llnb ScrrreVS
Hüten und Kappe» Vmporinm.

No. 17, West-Hamillon Slraße, gerade gegenüber
der Oddsellow-Halle.

Wir haben soeben unser Assortiment mit diesen
Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aufsicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglichau .V" - dak
ihnen keine andere gleichgestellt werden könne», wo-

rauf wir die Aufmerksamkeit de« Publikum« zu
lenken wünschen.

Stroh-Güter.
Sie haben auch soeben ein große« Assortement

von allen Arten Strohgütern erhalten, die sie an

einem ganz geringen Profit verkaufen.
Da fie die einzigen Fabrikanten in der Stadt

find, und alles unter ihrer Aufsicht verfertigt wird,

so können sie dafür bürgen.
Christ und Sauerö.

April!7. 1861. nqbv

Für Daargeld!
WorrMtniÄ! LseergaiinS!

bei
C M Röder,

U«. 9. Weft-K-milt-n strafte,

Indem Unterzeichneter die Interessen von B.
F. Lerch, von der Firma von Röder und t?erch

käuflich an sich gebracht hat, und um nun den

Stock auf Hand zu verringern, bietet er denselben

Wohlfeilen Bargains, nur für Cäsch an.
Große Sargains in Treß Tvaaren.

Extra Schwarze Seide.
Brillianter Fancy Seide.

Neuer Style Dreß Poblin«.
Neuer Style Irisch Poblln». >

Schöne Challie«.
Große Bargain« in Schawl«, seldene Maniille«,

Trimmings, Strümpfen, Handschuhen, Hals-
tücher, Embroideries, Notion«, etc. etc.

Maß- und Quienswaaren, von jeder
Benennung.

BargainS in GrozerieS
Herrlicher gelber Zucker an kj Eent; Bester 8

Eent; weißer 11l Cent; Molasse«, Tip-Top, 6i
Cent ; Extra schwerer Golden Syrup I2i Ernt ;

Kaffee, Rei«, Gewürze, Fische, Salz. etc.

«S» Alle Arten LandeSprodukten werden im
Austausch für Waaren angenommen.

C.M.Röder.
Allentaun, Mai 22. nqbv

Mantilles! Mantilles!
Die Herren Bnrdge und JoneS,

Benachrichtigen mit großem Vergnügen dem ge-
ehrten Publikum, daß sie soeben von Neuyork Ei- !
ty erhallen haben, ein sehr große« Assortement
von

Schwarzseidenen MantilleS,
welche für Schönheit und Styl in keinem andern
Stohr in dieser Stadt übertroffen werden können.
Dieselbe werden verkauft an solchen Preißen die
mit den Zeiten übereinstimmen. Ruft bei ihnen
bald an.

Allentaun, Mai l. n«3m

Der Bodugger.
Der Bodugger, oder Sturm-Entdecker, soeben

pateatirt. ist etwa« gänzlich Neue«, und niemals

zu Agenten offerirt worden, welche nun überall
verlangt werden. Volle Besonderheiten werden
postfrei gelandt.?Addreßlre :

Shaw und klar?,
Biddefvrd, Maine.

Mr,6,18«1. nqlJ

Kleider n L t;

Eiil gl tiszes iil !

l Neue Waaren für Frühjahrs und
Soinltitl-Kleidcr!

Sack - Rocke ; 2UW ss rack - Röcke;
ISUU Ueberröcke; >2N<x, "raar Hosen;

großen Kleiber-Managerie von Lchnurman und g,«u-
dard, nämlich: Die wellbtrühmte Lineoln-, Dou-
gla«-, Breckinridge- und «ell-Riick«, Hosen und
Westen. ?Telbst ein Buchanan - Maiinkünnen wir
in eine Suit Kleider stecken, daß er so gut au»gucki
wie der alte ?Vuck" selbst. Da sieb, man «bcnfall,

Tuch?Englilche».Oeu'sch»» und französische«?und
wer es vorziehen sollt,, sich sein« Kleider animffen z»lassen, der wird gleichsall« auf eine superfeine
Weise bedient werden, an Preisen worüber sich die
gan>« Welt erstaunt.

j Da steh» niaN vom besten und schönsten «astintl,
von 25 bi« 50 Sent« ie Harb und da« ist doch
wubrhaftig billiggenug.

Nun kommt Alle, und urtheilet für Such selbst ?

wie gesagt, so gethan ibr werdet finden daß ihr
euch suiten könnt wie ihr e« wünscht.

gegeniiber. allwo der alt« Heinrichund sein Part-
ner <1 h a r l e t. immer bereit find alle« zu thun

> um ibrctl Tustomer« volle Satiefaction zu geben.?
! Niemand braucht zu kaufen, der nicht will,?da aber
di«Kleider alle vom besten Stoff aufgemacht find
and die Preis« so ungemein nieder s« liat noch Kei-
ner ihr Manager«« verlosten, ebne sich eine Guit ge
kauft zu haben ?beseitü sagen die keut daß Schnur
man und Neuhard« Siohr der best« und woi lseilste

berist e« auch daß ibre Kunden so zahlreich sind, und
für wenig E a sch so gut gepließt werden können.
Dankbar und so weiter verbleiben wir eure ivohlfell,

A. Schnurma«,
EharleS Neuhard.

oon Ort beileibe nicht?erist gerade gegenüber oer
Halle, Allentaun.

Zwei schätzbare Büchlein,
sind sot.'en in dem Buchstohr der Unterzeichneten
zum Verkauf erhalten worden, nämlich !

?BibliscbeS Frage-Büchlein/
für Kinder über da« neue Testament, tn deutsche?
Sprache, und

?Gebete für Sonntags-Schulen,"
in englischer Spracht, beide beiSamuel Hech
le r. Sie st»d sehr gute und brauchbare Bücher
und wer solche wünscht, der rufe an bei

Gull) und Helfrich.
Allentaun, August 8.

Messer, Gabeln, Waiters, Lichterstocke,
Lichtsckeeren, Blegeieisen. Kaffee - Mühlen.

Scheereii. Lackmeffer. Barbiermesser. Korkzieher.
Spring-Waschtlammen, Maus - und Rattenfallen.
Schlosser, Banden, Schrauben, Niegil, Nägel.
Kodlenstebe, Kohlerschausein, Mühl- und Hand-
sä zen, Hobeln, obeleisen, Meisrl, Bohrer. Beiß-
zangen, Beile, Mauerteiten.steilen, AerteSchleif-
steiiie von der besten Art. Keiler stränge. .Hobel-
bantschrauben, Striegel, Bürsten. Schaufeln. Mist-

komm.ner Errath v Es N

/Llelbe, blaue, schwarze und »zrüne Farbe
zum Färben. Alle Arten von Medi z i-

nen, Persumerien. Gutriechende Trop-
sen für auf Schnupftücher. Haa r-O el, Bar-
b I e r- und seine Waschseif», G»stcht-
pulv»r und Zahnbürsten, Backpul-
ver, Ofenschwärze ertra Qualität, zu haben bei

I. B. Moser.
«ohes und gekochtes Leinöl, gepreßt von

amerikanischem Flachssaamen, viel besser al«
von ausländischem Fiach«saamen, Kitt, Fenster-
glas. Bleiwei« trocktn und tn Oel, wie auch alle
andere Farben zum Anstreichen. Gold- und Sil-
berlaub, Bronze und Blatt-Metall, zu haben bei

I.B. Moser.
N- B- ?Jck> mache alle Käufer darauf auf-

merksam. daß ich gute Waare mit ungemein klei-
nem Profit verkaufe, und am besten kann man sich

! davon überzeugen, wenn man an v»rschiedenen
Plätzen die Sachen besieht und dort kauft, wo man

, di« billigst«» Preis» für gleiche Waaren findet.
I I- B- Moser.

Ivel A. Schultz'»
Indigo Blau,

Ist beim Großen und Kleinen, ganz »ohlseil
zu haben in dem Buchstohr von

Mutb und Helfrick.

z Ntl' Ii
Die respektive» Unterschreiber zu diesem herrli-

che» Werke «erden hierdurch benachrichtiget, daß
der l2te Band bereits erschienen, bei un« eingetrof-
fen ist. und daß ste denselben nun abholen können.
Je mehr wir dieses Werk untersuchen, desto mehr
überzeugen wir un«, daß daßelbe ein unentbrhr-
licht« unt» ivohlstilt« lst, und daß daher noch mehr
Unterschriften darauf in unserer Umgegend erlangt
werden sollten. Wtr noch darauf subseribiren
will drr spreche vor bei

Guth und Helfnch.
Jun< 5, lS«!

Frühjahrs - Cinkauf
Elias Mertz und Sohn
Haben soeben ihren zweiten Frithjahrs-Einkau

von
Stiefeln, Schuhen, Hüten,

Kappen, ze., ze.,
erhalten, den sie zu den allerniedersten Preisen wie
dir ablaßen werden.

Für Mannspersonen.
Kalb, Kip und grobe Stiefeln und Schuhen

Kalb Patent-Leder GaüerS, Knaben-Stiefeln unt
Schuhen, alle sehr wohlfeil.

Für Weibspersonen.
Wir haben einen großen und herrlichen Stock

von Gaiters auf Hand, darunter so nieder als
CtS. das Paar ?und Heel-GaiterS an nur 81
per Paar; ein schöne« Assorteirent von Kid-Läee
Stiefeln und Schlippers.?Kurzum ein allgemei-
ner Sto.i von Schuhen und Valter«. ?Ladies
vergeht nicht bei uns zeitlich vorzusprechen, indem
wir gewiß davon sind daß wir euch besser befried«,
gen?was Stpl und Preisen anbelangt?als je
vorher.

Ebenf a ll S: Eine große Varietät Früh-
jahrs und Sommer-Hüten, sehr wohlfeil,?wie
auch Trunks, Valizen, Lärpet-BagS etc. Wäh-

rend wir für genossene Gunst Dan« abstatten, er-
bitten wir eine Fortdauer öffentlicher Unterstütz-ung.

Allentaun. Mai 8 nqbv

Carpets und Geltuch.
An Eldridgt's wohlstilem Stohr.

Tape.try, Krüssel». )

AleichfaUS, Ocltuch von allen Breiten, und
NnqS von Arten, mit einer grsßen Auswahl von

Sarpet». Lumpen S.irpets. BaumwoU.n. und Honf-Carpet«, u. s. w.
Indem ich unier nur geringen Kosten bin. so bin

rch im Stande diese ««ttier an hinlänglich niederen
Preisen, welch- den Käufern in den härtesten Zeitengefallen.,u verk.ufen. und Käufer werden findcn.
daß d<e« der PlaK ist. wo sie Weid sparen tonnen.

H H. Nldridye,
No. 4IStrawberrv St. Ste Zhllre «derbald She«-

ist die erste Straße «berhalb der
Lten Straße.

Mär, L7, nqiiM

N ach r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Execulor von der Hlnterlaßenschaft des »er-
storbenen Franz Schmede r. letzthin von
der Stadt MillerStaun, Lecha Launty, angestellt
worden ist.?Alle Diejenigen daher. welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind hier-
durch aufgefordert innerhalb k Wochen anzurufen
und abzubezahlen, Und Solche die noch recht-
mäßige Ansprüche an dieselbe zu machen haben,
sind gleichfalls ersucht solche innerhalb der nämli-
chen Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Harrison Miller, Ex'or.
Mai 29. nqLm

Nachrich t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Exeeutoren von der Hinterlassenschaft »es ver-
storbenen laeobSchwartz, letzthin von Ober-
Macungle Taunschip. Lecha Eaunty, angestellt wor-
den sind. Alle Diejenigen daher, welche Inoch an
besagte Hinterlassenschaft schulden, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb ti Wochen anjmufen und
abzubezahlen, ?Und Solche die noch rechtmäßig»
Ansprüche an dieselbe zu machen haben, sind gleich-
falls ersucht solche innerhalb der nämlichen Zeit
wohlbestätigt einzuhändigen an

Henry I. Schwach,) ,5...^...
Benjamin F. Klein'j o»S.

Mai 22. nqkm

Nachricht
wird hiermit gegeben» daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlaßenschast der ver-
iiorben'n Anna Häßler, letzthin von Salz-
burg Taunschip, Lecha Caunt?. angestellt worden
st. Alle Diejenigen daher, welche noch an be-
agte Hinterlaßenschast schulden, sind hiermit auf
zefordert innerhalb t> Wochen anzurufen und ab-

Mubezahlen, Und Solche die noch rechtmässige
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er-

Mucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-
Mätigt einzuhändigen, an

Joel Kect, Adm'or.
I Mai 15. nqöm

9t a ch r i ch t
» Wird hiermit gegeben, das, die Unterzeichneten

Mls Administrators von der Hinterlassenschaft de«
Werftorbenen DanielOswald, sen., letzthin
Won Lynn Taunschip, Lecha Cauntv, angestellt wor-
den sind. Alle diejenigen Personen daher, welche
Woch an besagte Hinterlassenschaft schulden, sind
hierdurch ausgesordert innerhalb 6 Wochen anzu-
Wufen und abzubezahlen, ?Und Solche die noch
Wechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen Ha-
pten, sind gleichfalls ersucht solche innerhalb de,

piämlichen Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

p Daniel Oswald, j .

Samuel R. Oöwald, j
I Mal 15. nqön

A. W. Leyburn,
nt

> Bietet den Bürgern von Lecha lZauntp seinprofessionellen Dienste an.?Amtsstube, Nordsei
der Ost-Hamilton-Straße, einige Thüren west

vom Eourthause, und nächste Thüre zu der L)f
von Dr. Nomig, Allentaun, Pa,

I Allentaun Mai 1. IKKI. na?l!

IZollikoffers-Gebetbuch,
erhalten und billig zu verkaufen bei

Pt»th «nv Htlfrjch.

ÄayriMg 35.

Allentaun Akademie.
Das Frübj.ihr« - Termin bat seinen Aufanßgenommen am Mittwoch den ?ten Januar.
Zöglinge werden zu irgend einer Zelt angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintr»«
ten.

Primary ver Viertel, 00
Gewöhnliche Englische Zweige »j bistty

Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch k <>O
"

und granjöstset» 7 ütt
Musik. g W
Für den Gebrauch de« Piano«für Uebung 2 W
Zeichnen. 2 <X)

Feuerung für den Winter, ZV
Einige Zöglinge werden in der Familie de«

Prinzipals angenommen und zwar an per
Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Aufnahme von Musik und
Zeichnen.

I. N. Gregory, Principal.
Januar 2. ISstt. nqb»

Heiraths-Wegweiser.
Ein neue« Buch durch

Will iam Noung. »l. V.
Dieser geheime Leitfaden zur Court-

schip, Liebe und Heirath, mit ten p»
U . fälligen Krankheiten der Ingen»,

de« Mittel-Alter« und de« Altn«
selbst, gibt zugleich Licht und Schat-

ten von dem vtrheiratheten Leben, den Freud»»
und Trübsalen, Hoffnungen, Befürchtungen und
Widerwärtigkeiten. Laße alle verhetrathete Men-
schen, oder solche die zu heirathen gedenken?den»»
aber noch eine kleine Hinderniß im Wege 1ß-
diese« Buch lesen. Läßet jeden jungen Mann und
Frauenzi»,mer im Lande e« lesen.' E« ist voll»»»
Stichen und gibt Ausschluß über Geheimni?, dt»
ein Jeder wißen sollte. Ein wenig Kenntniß h»t«
Anfange kann eine Welt voll Trubel verhüt«».

Schicke für ein Topie (25 Eent« »Ing»schl«?»)
an Dr. IVilliqm A?««ng»

No. 4IS Sprue« Siros«, Pdil-detpdta.
«vril 27. n«»Z

Der große Scbnh.
MN") Wer Stiefil »dx
U " - Schuh» draucht. kantt
M. I . 'i"' und schd-

ne Auswahl »on all»»
Arten Stiefel.<?at-
»er« u. Schud«».

so wie auch Hjjk Art/n- Gumschuh«, und »»«»

den kaufen, wenn «r d«t h««
Zküren oberhalb de« Eourt«

nicht und rufet an, am
hen, und dann urtheilet für Euch selbst.

Jonathan Reichard.

Eine Warnung.
Ich bringe hiermit Jedermann die zeitgemä?

Kunde daß meine Frau, in Brünwitsch Taunschip,
Berks Eaunty. mein Tisch und Bett ohne gerecht»
Ursache veriaßen hat, so warne ich hiermit all»
Personen ihr nicht« auf meinen Namen hin »»

borgen indem ich keinen Eent für sie bezahlen w»i-

de. außer die LandeSgesehen zwingen mich da,».

Benjamin OU>.
Mai 22. l«M. «3«

Marmor-Hof!!
Alle Sorten Grabsteinen, Monumenten, gig»-

ren, tt. ,c. billig und kunstgerecht. bei
G. Iu n I> e r,

gelernter Bildhauer au« Europa,

west-hamilto» Lir., gegenüber H«t«l.
tlen ' a » n

Webers Noten-Bücher.
Weber« Notenbücher. mit einem Zusatz von tO

Guth und Helfrich.
Allentaun. Feb. 27

Ein vollständige« Assortiment aller Büch»» dn
Amerikanischen Trakt-Gesellschaft, sieben erhalt»»
und positive an Philadelphia Preisen zu v»rka»s»»

M u tl> u. H « l 112r I ch.

"Sehet hier!
Purdon'« jährliche« Digest, oder die neuen G»,

setze der letzten Gesetzgebung, ist s»»d»n nhaltrn
worden und zu verlausen bei

Gutk und Helfritd.

Schulbücher.
Sin große« Assortiment aller Arten tn dt»s»»

Gegend verlangten Schulbücher, fo»b»v »rhalt»
und zu habrn b»i

Guth u. H»lf»tch.

Kalbleder von vorzüglicher
? Güte. Morocco- und Leining-Leder, all» Ar-
ten Schuhmacher Handwerkzeug, P»ch Drathga»»
und alle zum Schuhmachergeschäst gehörige Artik»l,

zu haben bei
I. B. Mvftr.

Port-Monais.
Ein herrliche« Assortiment Portmonai« >»»

Pocketbücher, soeben erhalten und an hrradgtsatz»
»n Pr»isen zu verkaufen bet

Guth «. Hel srtch. ?

Allentaun, März g.

Nach ch t
An die tarbaren Einwohner.

Die Eommißivner« von Lech« Eauntp geb»»
hierdurch Nachricht, daß sie den Eauntp - Ta»
fünfEent«auf jede« hundert Thal»» a»
liegente« und persönliche« Eigenthum, nach d»m
jetzigen Assrßment oder dem jetzigen Rate »»höht
haben ?für eine Venvilligung gemacht für dt» Fa-
milien von denjenigen Prionen, »eiche Im Dte»-
ste find »m df« ?ande«-Flagge zu vertheidige».

Aus Verordnung der Eommißioner«.
G. P t t e r, Tl»r?,


